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19. Oktober 2012 Nummer 42

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

6. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Veränderter Redaktions- und Anzeigenschluss!

Aufgrund des Reformationstages verschieben sich Redaktions- und 
Anzeigenschluss für den Rödertal-Anzeiger 44 (Erscheinungsdatum: 
2.11.2012) wie folgt:
Redaktionsschluss:	 25.10.2012,	 12.00 Uhr
Anzeigenannahme:	 26.10.2012,	 12.00 Uhr

Vom 13.10.12-14.10.12 feierte die FFw Bretnig-Hauswalde ihr 135-jähriges 
Jubiläum und die Fahrzeugübergabe des neuen Tragkraft-Spritzen-
Fahrzeuges  Wasser (TSF-W).

Los ging es am Samstagabend mit Tanz für Jung und Alt sowie dem 
Roland Kaiser Double S. Heidrich. 
Der Sonntag begann mit einem zünftigen Frühshoppen, an welchem sich 
der offizielle Empfang anschloss. Nach der Rede von Wehrleiter Mirko 
Reichelt und Bürgermeisterin Katrin Liebmann übergab diese dann sym-
bolisch den Schlüssel für das neue Fahrzeug an die Feuerwehr. 
Zahlreiche Gratulanten von angrenzenden und befreundeten Feuerweh-

8. Kirmeskonzert der Singgemeinschaft Hauswalde

Die Singgemeinschaft Hauswalde lädt auch dieses Jahr zum tradi-
tionellen Kirmeskonzert in die Kirche Hauswalde ein. Dieses Jahr 
begrüßen wir als Gastchor den Großdrebnitzer Männerchor unter der 
Leitung von Johannes Schöne. Am Klavier begeisterte schon letztes 
Jahr Tommy Naumann. Dieses Jahr wird er auch zusammen mit seiner 
Mutter Frau Kerstin Naumann musizieren. Die Singgemeinschaft freut 
sich auf Ihren Besuch am 

Freitag, dem 26. Oktober, 19:30 Uhr in der Kirche Hauswalde.

ren, Vertreter des Landratsamtes und des Kreisfeuerwehrverbandes sowie 
der TSG Bretnig-Hauswalde überbrachten ihre Glückwünsche.

Im Anschluss konnten sich alle bei deftigen Essen aus der Gulaschkanone 
und vom Grill stärken. 
Am frühen Nachmittag begeisterte dann ein Platzkonzert der Schalmai-
enkapelle Lauterbach unsere Besucher und Gäste. Natürlich konnte 
das neue Fahrzeug und die sonstige Technik der Feuerwehr besichtigt 
werden. Die zahlreichen Kinder nutzten die Gelegenheit, um sich auf den 
Hüpfburgen auszutoben, im Kinderzelt zu rätseln und zu basteln.
Die von der Alters- und Ehrenabteilung angebotene Kaffeestube lud zur 
gemütlichen Unterhaltung ein.
Gegen 15:00 Uhr zeigten die Jugendfeuerwehren von Bretnig-Hauswalde, 
Lichtenberg und Ohorn mit viel Elan in einer Schauübung ihr Können. 
Die FFw Bretnig-Hauswalde bedankt sich bei allen Besuchern. 

135 Jahre Freiwillige Feuerwehr Bretnig-Hauswalde
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Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

20.10.	 9	 -	  11	 Uhr	 Frau DS Haufe	 03 59 52-4 87 43
21.10.	 9	 -	  11	 Uhr	 Radeberger Straße 84, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas	 01 80 - 2 78 79 01	 ENSO
Energie	 01 80 - 2 78 79 02	 ENSO
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	20.10.	 R.-Koch-Apo.	 Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz      	 035955-45268
	21.10.	 Linden-Apo.	 Liegauer Str. 6, Langebrück	 035201-70011
	22.10.	 Heide-Apo.	 Schillerstraße 95a, Radeberg	 03528-442770
	23.10.	 Mohren-Apo.	 Hauptstr. 4, Radeberg	 03528-445835
	24.10.	 Löwen-Apo.	 Badstraße 17, Radeberg	 03528-442228
	25.10.	 Elefanten-Apo.	 Mühlstraße 1, Großröhrsdorf	 035952-58915
	26.10.	 VITAL-Apo.	 Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla    	 035205-59915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

	19.10.	 -	 26.10.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
	 			   Tel. (03 52 05) 7 33 88

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

20.10.	 8	 -	  11	 Uhr	 Frau Dr. med. Kober	 03 59 52-4 82 87
					     Walther-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf

Sonnabendsprechstunde Arzt

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die 
Haushalte von Großröhrsdorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf kostenlose 
Zustellung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 
035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, 
Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrs-
dorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: 
Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-
Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 
Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag 
12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes 
zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche aus 
den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Donnerstag, dem 25. Oktober 2012, 19.30 Uhr findet im Ratskeller 
des Gemeindeamtes die 35. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser 
öffentlichen Sitzung lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen am Gemeindeamt 
in Bretnig und dem Dorfplatz in Hauswalde.

Liebmann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Montag, dem 29. Oktober 2012, 19:00 Uhr findet im Ratssaal des 
Rathauses Großröhrsdorf die 33. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt, 
zu der ich herzlichst einlade.

Tagesordnung:
1.	Bürgeranfragen
2.	Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sondersitzungen des 

Stadtrates vom 28. August 2012 
3.	Bekanntgabe einer Eilentscheidung nach §52 Abs. 3 der Sächsischen 

Gemeindeordnng
4.	Beratung und Beschlussfassung zur 3. Änderung der Satzung über die 

Entschädigung und Ehrung sowie die Versorgung mit Verpflegung bei 
Einsätzen von ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Stadtfeuerwehr 
Großröhrsdorf (Feuerwehrentschädigungssatzung)

	 BE: BM / HA
5.	Beratung und Beschlussfassung zur Vereinbarung mit der Ev.-Luth. 

Kirchgemeinde Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf 
	 BE: BM / KÄ
6.	Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf und die Ausle-

gung des Entwurfes zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde

	 BE: BM / BA
7.	 Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf des Flurstücks 1601/32, 

Großröhrsdorf
	 BE: BM / BA
8.	Beratung  und Beschlussfassung zum Verkauf des Flurstücks 449, 

Großröhrsdorf
	 BE: BM / BA
9. 	Verschiedenes/Anfragen der Stadträte
Ein nicht öffentlicher Teil kann sich anschließen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Gemeindebücherei

Am 23. und 25. Oktober 2012 bleibt die Gemeindebücherei geschlos-
sen. Die nächste Ausleihe kann am 30. Oktober erfolgen.

M. Röntzsch

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet am 
Mittwoch, dem 24. Oktober 2012, 19.30 Uhr in Körners Gaststätte 
statt. 

H.-G. Sachse
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Stellenausschreibung

Unsere Stadtverwaltung ist die erfüllende Gemeinde für die Verwaltungs-
gemeinschaft 

Stadt Großröhrsdorf/Gemeinde Bretnig-Hauswalde

mit insgesamt ca. 10.000 Einwohnern.
Wir stehen vor der Aufgabe, in der Verwaltung die kommunale doppische 
Buchführung zum 01.01.2013 einzuführen.
Im Bereich der Finanzverwaltung/Kämmerei werden neben den Kernhaus-
halten der Stadt Großröhrsdorf und der Gemeinde Bretnig-Hauswalde 
auch die kommunalen Eigenbetriebe kaufmännisch geführt. Für die 
Kernhaushalte der Stadt Großröhrsdorf und der Gemeinde Bretnig-
Hauswalde sind in der Finanzverwaltung unter anderen folgende Aufgaben 
zu erfüllen:
-	 Aufstellung der Eröffnungsbilanz mit federführender Bearbeitung der 

Bewertung des Vermögens und der Rückstellungen / Verbindlichkei-
ten

-	 Mitwirkung bei der Aufstellung der Jahresabschlüsse
-	 Bearbeitung der Zuweisungen/Zuschüsse von der Antragstellung bis 

zur Abrechnung sowie Erstellung von Verwendungsnachweisen in 
Zusammenarbeit mit den Fachbereichen

-	 kaufmännische Bearbeitung für die Sparte „Massenei-Bad“ im Eigen-
betrieb Großröhrsdorf

-	 Administration und Anwendungsbetreuung für das HKR-Verfahren H+H 
pro Doppik; Schnittstellen zum Geo-Informationssystem Kf-Liss

Für diese Aufgaben und als Vertretung für die Amtsleiterin suchen wir 
schnellstmöglich eine(n)

Bilanzbuchhalter/in mit Berufserfahrung.

Wenn Sie insbesondere: 
-	 einen qualifizierten Abschluss als geprüfte/r Bilanzbuchhalter/in (IHK 

oder kommunaler Bilanzbuchhalter) bzw. Abschluss einer wirtschafts- 
oder finanzwissenschaftlichen Ausbildung an einer Fachschule mit fun-
dierten betriebswirtschaftlichen und kaufmännischen Kenntnissen,

-	 Praxiserfahrung in der Bilanzbuchhaltung und Vermögensbewertung, 
vorzugsweise nach den Vorschriften der kommunalen Haushaltswirt-
schaft im Freistaat Sachsen,

-	 die Fähigkeit zur Beurteilung finanzwirtschaftlicher Fragen i.V.m. Wirt-
schaftlichkeitsbetrachtungen und

-	 umfassende IT-Kenntnisse
besitzen, können Sie eine wesentliche Stelle in unserer Verwaltung 
ausfüllen.

Sie passen am besten zu uns, wenn Sie Kreativität, Kommunikations-
geschick und Überzeugungsvermögen bei der Einführung einer neuen 
Qualität in der öffentlichen Verwaltung einbringen können. Dazu benötigen 
Sie eine selbständige Arbeitsweise, Leistungsbereitschaft, Flexibilität, 
Teamfähigkeit und Belastbarkeit.
Die Vergütung erfolgt  nach dem TVöD. 

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeugnissen, Referenzen, lückenlosem 
Tätigkeitsnachweis und Angabe, wann Sie ein Arbeitsverhältnis bei uns 
beginnen können, bis zum 02.11.2012 an die

		  Stadtverwaltung Großröhrsdorf
		  Bürgermeisterin
		  „Bewerbung Bilanzbuchhalter/in“
		  Rathausplatz 1
		  01900 Großröhrsdorf

Hinweise:
Nach dem 02.11.2012 eingehende Bewerbungen können im Auswahlver-
fahren nicht berücksichtigt werden.

Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden 
die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.

Aus der 29. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Zu drei Fällanträgen wurden die Mitglieder des Technischen Ausschus-
ses in der Sitzung am 8.10.2012 informiert. Bauanträge lagen zu dieser 
Sitzung im Oktober nicht vor.
Der erste Antrag beinhaltete die Fällung von mehreren Linden und einer 
Kastanie entlang der Radeberger Straße zwischen der Flegel GmbH und 
dem Ortsausgang in Richtung Radeberg im Zuge der Straßenbauarbei-
ten an der S158. Aufgrund der Anforderungen des Trinkwasserschutzes 
ist auch nach dem Straßenbau keine Neupflanzung möglich, so dass 
Ersatzpflanzungen auf landwirtschaftlichen Flächen hinter der Schäferei 
erfolgen sollen. 
Die Fällung eines Ahorns auf dem Pausenhof der Praßerschule war 
Gegenstand eines weiteren Antrages. Der Baum wirft bereits Totholz ab 
und wird somit immer mehr zu einer Gefahr für die Kinder. 
Auch der Landkreis Bautzen stellte einen Antrag zum Fällen mehrerer 
Ahorn und Rosskastanien auf dem Gelände der zukünftigen Sporthalle 
am Schulzentrum. Hier wird die Stadtverwaltung bei einer Begehung noch 
die Notwendigkeit der Fällung aller Bäume prüfen. Ersatzpflanzungen 
werden vorgenommen.

Aus der 5. Sondersitzung des Stadtrates berichtet

Am 9. Oktober wählte der Stadtrat einen neuen Hauptamtsleiter. Dem 
vorangegangen war ein mehrstufiges Auswahlverfahren. Aus rund 60 
Bewerbungen stellten sich bereits vier Bewerber dem Verwaltungsaus-
schuss vor, welcher sich mehrheitlich für einen Bewerber aussprach. 
Dementsprechend erging am 9. Oktober der Vorschlag an den Stadtrat, 
Herrn Stefan Schneider zum Hauptamtsleiter zu bestimmen. Der 35jährige 
Dresdner war bislang als stellvertretender Kämmerer tätig und bewies 
hier Zuverlässigkeit und Engagement.

Stefan Schneider schaffte gleich im ersten Wahlgang die nötige absolute 
Mehrheit mit zehn Ja- und sieben Nein-Stimmen und einer Stimmenthal-
tung. Herr Schneider bedankte sich für das in ihn gesetzte Vertrauen. 
Er will mit Fleiß, Engagement und Herzblut die Stelle als Hauptamtsleiter 
vollständig und richtig ausfüllen. Herr Schneider hat am 15. Oktober 
sein neues Amt angetreten. Wir wünschen ihm dafür Schaffenskraft, 
Nervenstärke und viele Freude an seiner neuen Tätigkeit.

Streunende schwarze Katze 

In Großröhrsdorf im Bereich Lichtenberger Straße (Richtung Äußerer 
Friedhof)  streunt seit ca. zwei Wochen eine schwarze Katze (Geschlecht 
unbekannt, schönes glänzendes Fell, sehr lieb und zahm und eine 
Schmusekatze).
Der Eigentümer  meldet sich bitte bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 
Hauptamt – Fundbüro, Tel: 293-33. 

Rinke, Sachbearbeiterin Hauptamt

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de



Rödertal-Anzeiger  Nr. 42 vom 19.10.2012 - 4 -

Kindersachenbörse

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, an die Gemeindeverwaltung, die 
den Ratskeller kostenfrei zur Verfügung stellte, an den Verein Stellwerk 
e.V., die mit begeisterten Kindern bastelten, an die Leute, die mit ihren 
Spenden zum Erfolg der Börse beitrugen und natürlich an alle diejenigen, 
die kauften und verkauften. Im Ergebnis kommen 65,00 € den kleinen 
Schlümpfen zu Gute.
Es war ein netter und unterhaltsamer Nachmittag. Dafür bedanke ich 
mich, auch im Namen unserer Kinder.

Jeanette Sämann, Eltervertreter

Kita „Schlumpfenland“ Bretnig

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Frau Herta Loser	 am	 20.10.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Lothar Körner 	 am	 20.10.	 zum	 82. Geburtstag
Herrn Paul Kummerow   	 am	 20.10.	 zum	 81. Geburtstag
Herrn Ottmar Jacob 	 am	 21.10.	 zum	 78. Geburtstag
Frau Christel Lohse 	 am	 21.10.	 zum	 77. Geburtstag
Frau Thea Rönisch 	 am	 21.10.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Rolf Döll  	 am	 22.10.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Roland Gretschel 	 am	 23.10.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Johannes Hempel 	 am	 23.10.	 zum	 77. Geburtstag
Frau Roswitha Schurig 	 am	 23.10.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Helga Ullrich 	 am	 24.10.	 zum	 74. Geburtstag
Herrn Reinhard Lode  	 am	 24.10.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Erika Braunacke 	 am	 24.10.	 zum	 87. Geburtstag
Frau Ursula Schreier	 am	 25.10.	 zum	 85. Geburtstag
Frau Regina Pasler	 am	 25.10.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Detlef Damm    	 am	 25.10.	 zum	 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Pahl 	 am	 26.10.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Freya Winckler 	 am	 26.10.	 zum	 88. Geburtstag
Frau Isolde Schade 	 am	 26.10.	 zum	 72. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Thea Müller   	 am	 20.10.	 zum	 73. Geburtstag
Herrn Kurt Kosanke  	 am	 22.10.	 zum	 74. Geburtstag
Frau Margit Schurig 	 am	 22.10.	 zum	 70. Geburtstag
Frau Hannelore Schneider	 am	 23.10.	 zum	 76. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

21. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf:	 09.30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Kindergot-

tesdienst und anschließendem Kirchenkaffee
Rammenau:	 10.00	 Kirchweihfest mit Taufe
Kleinröhrsdorf:	 19.00	 Abendgottesdienst „Weltuntergang wird ver-

schoben“
In der Dresdner Universitätsbibliothek befindet sich eine 800 Jahre alte 
kostbare Handschrift der Mayas. Dieser Kalender mit geheimnisvollen 
Zeichen wird von vielen Esoterikern dahingehend gedeutet, dass die 
Welt 2012 untergehen soll. Die Wissenschaftsjournalistin Viola Zetzsche, 
Dresden, war einige Wochen in Mexiko auf den Spuren des ausgestor-
benen Maya-Volkes. Sie ist davon überzeugt, dass auch wir heute noch 
vieles von jenem Volk lernen können und begründet, warum die Welt 
2012 nicht untergeht. 
Es spielt der Musizierkreis von Kleinwolmsdorf-Großerkmannsdorf.

26.10.2012
Hauswalde:	 19.00	 Kirchweihkonzert der Singgemeinschaft Haus-

walde

Sprechzeit Pfarrer Schwarzenberg: 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10 - Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

www.grossroehrsdorf.de

Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angele-
genheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf können Sie gern über 
den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf in der Rubrik „Kontakt“ 
direkt an die Verwaltung richten.

Ein Fest fürs Leben

Liebe Mädchen und Jungen, liebe Eltern,
wir möchten euch/ Sie recht herzlich einladen, mit uns die Jugendweihe 
2013 zu feiern. Die Feierstunden im Jahr 2013 finden wie folgt statt:

04.05.2013 in der Festhalle Großröhrsdorf
- 	 12.30 Uhr: Jugendweihe für Klassen der Mittelschule Rödertal (Groß-

röhrsdorf/ BretnigHauswalde) 
-	 14.30 Uhr: Schüler des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums Groß-

röhrsdorf 

Teilnehmergebühr € 65,- bis 31.10.2012 danach € 75,-. In der Teilneh-
mergebühr enthalten sind die Feierstunde, jeweils 4 Gästekarten, Blumen, 
Urkunde und ein Geschenk für alle Teilnehmer. Weitere Gästekarten 
können Sie zu je € 5,- per Mail oder Post bei Hrn. Klenner erwerben.
Als besonderes Highlight sind im Vorfeld der Jugendweihe wieder eine 
Modenschau, am 24.02.2013 um 14.00 sowie Jugendweihe-Fahrten, wie 
z.B. unser Abendteuer-Camp am 13.04./14.04. und ein Selbstverteidi-
gungskurs bei Tomogara in Kamenz im März geplant.
Mehr Infos dazu, Anmeldeformulare sowie aktuelle News finden Sie auf 
unserer Homepage www.jugendweihe-lausitz.net oder www.jugendweihe-
lausitz.com.
Anmeldeschluss ist der 31.12.2012. Für Anregungen und Fragen steht 
Ihnen ebenfalls Herr Klenner zur Verfügung.
Kontakt: 01 79/2 44 14 31 oder kulturhaus-frank@gmx.de, Frank Klenner, 
Breitscheidstr. 9, 01900 Großröhrsdorf

Jugendweihe 2012

Vereine und Verbände

Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Der Bienenzüchterverein trifft sich am Dienstag, dem 23. Oktober um 
19.30 Uhr in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf.
Gäste sind stets herzlich willkommen.

Gunter Knöfel, 1. Vorsitzender

Tanz- und Theaterwerkstatt bringt indische Kultur 
nach Großröhrsdorf

Im Rahmen der Interkulturellen Woche des Landkreises Bautzen fand am 
26.09.2012  in Großröhrsdorf und Pulsnitz ein indischer Tanzworkshop für 
Kinder im Alter von  9-12 Jahren und Jugendliche im Alter von 13 – 18 Jahren, 
in der Kulturfabrik Großröhrsdorf und der Sportstätte „Zur Kante“ statt.
Organisiert hatte diesen das Team der Tanz- und Theaterwerkstatt Wilthen 
e.V. Großröhrsdorf und Pulsnitz gelten seit Jahren als Außenstellen des 
eigentlich in Wilthen ansässigen Vereins. Ca. 90 Mädchen im Alter zwi-
schen 3-18 Jahren nutzen wöchentlich das Angebot im Bereich Tanz und 
trainieren fleißig für viele große und kleine Auftritte und Projekte.
Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit der Tanz- und Theaterwerkstatt 
Wilthen e.V. ist die interkulturelle Arbeit. So werden die Schüler immer 
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wieder an fremde Kulturen, Traditionen und vor allem an Integration  und 
Toleranz herangeführt.
Dieses Jahr heißt es zu Weihnachten „Frohe Weihnacht oder alles Cha-
nukka“, ein Stück über Weihnachtstraditionen verschiedener Kulturen. 
Das Stück wird im Dezember 2012 in Oberlichtenau Premiere feiern.
Im Workshop „Indischer Tanz“ wurden den Tänzerinnen zwei folklori-
stische indische Tänze vermittelt, die beim sogenannten Lichterfest in 
Indien getanzt werden. Diese Tänze werden Bestandteil des o. g. Weih-
nachtsstückes sein.

Die Mädchen waren begeistert dabei und trainierten fleißig 3 Stunden 
unter Leitung von Anne Dietrich, die viele Jahre in Indien klassischen 
indischen Tanz studiert hat und Poonam Shyman, die gebürtige Inderin 
und indische klassische Tänzerin ist. 
Die Zusammenarbeit mit internationalen Gastdozenten wird die TTW 
weiterhin auch im Raum Kamenz ausbauen, um den Kindern und Jugend-
lichen noch mehr Einblick und Aufklärung zu geben, wie wichtig und vor 
allem spannend das Erleben anderer Kulturen und Traditionen ist.
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern auf unserer Homepage 
www.ttw-wilthen.com zur Verfügung. Dort erhalten Sie auch Informationen 
über unseren aktuellen Plan der angebotenen Tanzkurse in Großröhrsdorf, 
Pulsnitz, Bischofswerda und Wilthen und  einen Überblick über unsere 
Veranstaltungen.
Wir würden uns freuen, auch Sie oder Ihre Kinder in unseren Kursen 
oder bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Ihr Team der Tanz- und Theaterwerkstatt Wilthen e.V.

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Einladung an die Kleinröhrsdorfer Geburtstagskinder ab 65
(Oktober bis Dezember)

Liebe Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie zur Geburtstagsfeier am Freitag, den 02.11.2012, um 
14.30 Uhr ins Kleinröhrsdorfer Gemeindezentrum ein. Es erwarten Sie 
wie immer Kaffee, Kuchen und gemütliches Beisammensein. Eine kleine 
musikalische Überraschung ist geplant.
Wir bitten Sie herzlich um baldige Rückmeldung per Telefon oder Zettel-
chen (einfach in den Briefkasten stecken).
Die Kleinröhrsdorfer Seniorenparty-Organisationsgruppe des Förderver-
eins Kleinröhrsdorf e.V.
Ina Philipp, Wallrodaer Straße 9,
Iljana Hilpert-Bohrisch, Am Storchennest 9, Tel.:4 60 63,
Erika Heinze, Wallrodaer Straße 14, Tel.: 5 66 53,
Heidrun Helaß, Tel.: 2 83 34 (Rathaus)

SG Großröhrsdorf - Kegeln

OKV-Klasse Senioren: Staffel 4

Trotz einem guten Ergebnis von 1622 Holz wurde beim Heimturnier nur 
der 3. Platz erreicht. Radeberg und Bautzen spielten je 1632 Holz. Auf 
Platz vier folgte Neugersdorf mit 1588 vor Hoyerswerda mit 1569 und 
Großdubrau mit 1503 Holz. Nach dem 3. Turnier führt MSV Bautzen 04 II 
mit 15,5 Pkt. vor Radeberg (13,5), SC Hoyerswerda II (13), Großröhrsdorf 
(9), Neugersdorf II (8) und Großdubrau II (4). Es spielten: F. Große 381, 
P. Schuster 422, F. Nitzsche 423 und J. Nitzsche 396.

Kreisklasse Senioren

Das erste Heimspiel konnte die II. Seniorenmannschaft gegen MSV Baut-
zen 04 III knapp gewinnen. Am Ende stand es 1466:1461. Damit hat die 
Mannschaft jetzt 2:2 Punkte. Es spielten: G. Hoffmann 344, L. Mißbach 
366, H.-J. Claus 368 und Ma. Nitzsche 388.

F. G.

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Bezirksklasse: Großröhrsdorf mit Pflichtsieg

Großröhrsdorf hat gegen Bischofswerda den erhofften Sieg eingefahren 
und sich mit 5:3 Punkten aus den ersten vier Spielen in der oberen 
Tabellenhälfte etabliert. Maßgebend dafür waren die starken Einzelleis-
tungen von Kögler, Fraunheim und Wirth, die alle Einzel gewannen und 
dadurch allein 6 Punkte zum 9:6-Sieg beisteuerten. Die Entscheidung fiel 
allerdings erst kurz vor Schluss. Großröhrsdorf war mit 2:1 in die Doppel 
gestartet und bekam danach Oberwasser. Bei 7:3 für die Gastgeber 
schien alles klar zu sein, doch die Schiebocker kämpften sich noch 
einmal auf 7:6 heran. So blieb es dem unteren Paarkreuz vorbehalten, 
den Sack zuzubinden.
Bez.-Kl.	 SG Großröhrsdorf 1 – TTV Bischofswerda 1	 9:6
	 Kögler (2,5), Rönisch (0,5), Rosenkranz (0),
	 Röllig (1,5), Wirth (2,5), Fraunheim (2)
1. KL	 SG Wiednitz/Heide 3 – SG Großröhrsdorf 2	 9:6
	 Kaiser (1), Grohmann (0), Jarschke (1), Schillert (0,5),
	 Lauke (2,5), Nowitzky (1)
	 SG Großröhrsdorf 2 – SV Blau-Weiß Neschwitz 1	 5:10
	 Stanke (1), Kaiser (0), Grohmann (1), Schillert (0,5),
	 Lauke (1,5), Nowitzky (1)
1. KK	 SG Wallroda 2 – SG Großröhrsdorf 3 	 6:9
	 Remus (1,5), Ma. Wirth (0,5), Ehrlich (1), Kolomiec (1,5),
	 Winkler (1,5), Fritsche (0)
	 SG Großröhrsdorf 4 – SG Lückerdorf-Gelenau 5	 11:4
	 Mi. Wirth (2,5), Berndt (1), Reppe (1,5), Fritsche (1,5), 
	 Jurkin (2), Gläßer (2,5)
	 TuS Gersdorf-Möhrsdorf 4 – SG Großröhrsdorf 4	 11:4
	 Mi. Wirth (2), Berndt (2), Reppe (0), Gläßer (0), 
	 Seidel (0), Fink (0)
Jugend	 TTC Hoyerswerda – SG Großröhrsdorf	 10:4
	 Ullrich (1), Zeidler (1,5), Lohse (1,5), Wobst (0)
Schüler	 SG Großröhrsdorf – TuS Gersdorf-Möhrsdorf	 10:4
	 Fink (3), Steinert (1,5), Schoetensack (2,5), Wächter (3)

Franz Winkler gewinnt Bronze bei den Bezirksmeisterschaften 

Sechs Nachwuchsspieler der SG waren am Wochenende bei den Be-
zirksmeisterschaften in Neusalza-Spremberg am Start. Das Niveau war 
extrem hoch und nicht alle Blütenträume reiften. Einer hat den Sprung 
aufs Podest dennoch geschafft. Bei den A-Schülern (AK 13/14) hat sich 
Franz Winkler bis ins Halbfinale gespielt und die Bronzemedaille gewon-
nen! Gemeinsam mit Aleks Kolomiec hat Franz zudem das Viertelfinale 
im Doppel erreicht, das die Großröhrsdorfer nach 2:0-Führung noch mit 
2:3 verloren. Auch für Aleks war im Einzel im Viertelfinale Schluss. Leider 
konnte in den anderen Altersklassen keiner der Großröhrsdorfer in den 
Kampf um die Medaillen eingreifen. Eric Fink und Sandro Wächter (AK 
11/12) blieben ebenso in der Vorrunde hängen wie Aurelius Nowitzky 
und Andreas Jurkin (AK 15-17). 

P. Wirth
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SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

Erster Erfolg

Nach einer erfolglosen, aber erfahrungsreichen Saison 2011/2012 star-
tete die 2. Frauenmannschaft der SG mit dem Kreispokal in Dresden in 
die neue Saison. Trainingsreiche Monate ließen die Spielerinnen hoch 
motiviert in diesen Wettkampf starten. 
Zuerst traf die junge Mannschaft auf die deutlich älteren Spielerinnen des 
VCD. Nach zwei Sätzen musste sich Großröhrsdorf allerdings geschlagen 
geben. Dies sollte die Motivation im nächsten Spiel gegen Post V aber 
nur kurzfristig einschränken. Nach einem knappen ersten  Satz kämpften 
die acht Spielerinnen aus Großröhrsdorf um einen Sieg im zweiten Satz. 
Der Kampfgeist wurde erstmalig belohnt. Den ersten kleinen Erfolg in 
der Hand gewannen die Spielerinnen auch den Tie-Break und damit das 
Spiel. Zufrieden ging es in die nächste Runde, wo Post III mit durchaus 
erfahrenen Spielerinnen wartete. Beide Sätze gingen an Post. 
Mittlerweile schon den frühen Abend erreicht, ging es jetzt um den dritten 
Platz. Auf gleicher Augenhöhe begegneten die Großröhrsdorferinnen den 
Spielerinnen von Post IV. Mit schwindender Kraft und Ausdauer schlichen 
sich jetzt unnötige Fehler bei der SG ein, welche den Gegnern benötigte 
Punkte schenkte. Dennoch erreichten die Spielerinnen ein knappes Ende 
im zweiten Satz von 25:23. 
Erschöpft und glücklich konnten Jennifer Beutmann, Lara-Sophie 
Schmidt, Ellen Seifert, Annelie Hürrig, Sandra Grünberg, Charlotte Heydn, 
Katrin Zumpe, Claudia Schreiter, sowie deren Trainer, André Wahl mit 
einem zufrieden stellenden 4. Platz wieder nach Hause fahren.
In den folgenden Wochen bis zum ersten Punktspiel werden die Spie-
lerinnen weiter fleißig trainieren, damit an die Erfolge des Kreispokals 
angeknüpft werden kann. 
Interessierte laden wir zu diesem am 04.11.2012 ab 9.30 Uhr recht herzlich 
in die Sporthalle am Gymnasium Großröhrsdorf ein. 

Katrin Zumpe

SC 1911 - SCHACH

Souveräner und wichtiger Erfolg

SC 1911 Großröhrsdorf  -SVM Wilkau-Haßlau II.		               5:3
Nach der Auftaktniederlage war der SC 1911 in der 2. Runde der Sachsen-
liga schon mächtig unter Zugzwang, da in diesem Spieljahr mindestens 
drei Mannschaften absteigen werden. Gegner war der Aufsteiger Wilkau-
Haßlau II., der zum Auftakt gegen die eigene „I.“ ein überraschendes 4:4 
erkämpft hatte. 
Doch Großröhrsdorf präsentierte sich schon in der Eröffnung konzentriert 
und fehlerlos. Dem relativ schnellen Sieg von Schulte am 2. Brett folgte 
Remisen von Graul (4.), A. Schneider (5.) und Simon 7.) nach jeweils 
völlig ausgeglichenen Partien.
Dann fiel mit einem Doppelschlag schon die Entscheidung. Kaiser wider-
legte ein Opfer seines Gegners am 6. Brett konsequent und Proschmann 
münzte seinen Vorteil ebenfalls zu einem Sieg um. Damit war der Dop-
pelpunktgewinn für den SC 1911 schon unter Dach und Fach.
Es sah sogar nach einem Kantersieg aus, da auch an den verbleibenden 
beiden Brettern die Gastgeber besser standen.
Während Plaettner (8.) eine Mattfalle seines Gegners in Zeitnot übersah 
und verlor, musste sich Möhn am Spitzenbrett trotz Mehrbauern mit einer 
Punktteilung zufrieden geben.
Damit hieß es am Ende 5:3 und Großröhrsdorf kann erhobenen Hauptes 
nun zum zweiten Aufsteiger Niesky reisen, der aber ungleich stärker 
besetzt ist und fast ausschließlich auf tschechische Spieler setzt.

Punktgewinn gegen Favoriten 

 SC 1911 Großröhrsdorf II. - SG Grün-Weiß Dresden II.. 	              4:4
In der 2. Runde der 2. Landesklasse traf Aufsteiger Großröhrsdorf II. 
auf die Reserve des Oberligisten Grün-Weiß Dresden und war krasser 
Außenseiter. Doch trotz eines kampflos abgegebenen Punktes am 7. 
Brett boten die Gastgeber von Anfang an Paroli und sorgten für einen 
spannenden Kampf.
Punktteilungen gab es zunächst an den Brettern 2 (Handrick-Morgenstern) 
und 4 (Noack). Dann fanden ebenfalls die Partien von Seibt (5.) und 
Schöne (8.) keine Sieger.

Zwar führten dadurch die Gäste noch knapp, doch dann vollendete 
Pörner mit einer starken Leistung den sich schon anbahnenden Sieg 
am 6. Brett.
Nun musste die Entscheidung beim Stande von 3:3 an den Brettern 1 (Sau-
er) und 3 (Zadlo) fallen. Beide schafften ganz sicher Remisen, wonach kein 
Großröhrsdorfer seine Partie verloren hatte und man sich über ein 4:4 und 
den ersten Mannschaftspunkt in der 2. Landesklasse freuen konnte.

Sieg nach tollem Kampf  

ESV Lok Bad Schandau - SC 1911 Großröhrsdorf III.  3,5:4,5
Durch Besetzungsprobleme musste Großröhrsdorf III. mit nur sechs 
Spielern in Bad Schandau antreten, schaffte aber mit einer starken 
kämpferischen Leistung einen kaum für möglich gehaltenen Doppel-
punktgewinn. Anteil daran hatten Wehner, Simmchen, Thomas und Bär 
mit Siegen sowie Wenzel mit einem Remis.

Andreas Schneider

SC 1911 - Fußball

Rückblick

A-Junioren	 SSV Turbine DD - SpG Großröhrsdorf/Haselbachtal  	 5:3
	 Torschützen: 2x F. Lorek, P. Kaiser
B-Junioren	 SG Oßling/Skaska - SC 1911  		  1:1
C-Junioren	 SC 1911 - SpG Ralbitz/Horka/SG Crostwitz  		  3:0
D-Junioren	 SC 1911 Großröhrsdorf - SG Weixdorf  		  1:3 
D-Junioren	 SV Burkau - SC 1911 2.  		  5:3
E-Junioren	 SG Weixdorf 2. - SC 1911     		  1:7
F-Junioren	 SC 1911 - Bischofswerdaer FV 08 1.  		  19:0
	 Torschützen: 12x L. Müller, P. Fuhrmann, 	E. Höppner,
	 P. Richter, R. Loos, M. Richter
Ü50	 SC 1911 - Kleinwelka  		  9:0

Vorschau

F-Junioren	 Fr.	 19.10.	 17:30	 TSV Pulsnitz 1920 - SC 1911
B-Junioren	 Sa.	 20.10.	10:30	 SC 1911 - SV Aufbau Deutschbaselitz 
Herren	 Sa.	 20.10.	15:00	 FV Ottendorf-Okrilla 05 - SC 1911 1.
C-Junioren	 So.	 21.10.	10:00	 SpG Königsbrück/Laußnitz/
				    Haselbachtal/SV Laußnitz : SC 1911
Herren	 So.	 21.10.	15:00	 SV Biehla/Cunnersdorf : SC 1911 2.

Drei Punkte eingesammelt

Vergangenen Sonntag, 14. Oktober 2012, fand das nächste Punktspiel 
für die Jungs der F-Jugend zu Hause statt. Der Wettergott war uns zum 
Glück hold und so starteten wir 10:30 Uhr gegen die Mannschaft des 
Bischofswerdaer FV 08. Bereits nach dem Anpfiff legten sich unsere Spie-
ler ins Zeug und machten richtig Tempo auf das gegnerische Tor. Auch 
das Miteinanderspielen und Abspielen klappte außerordentlich prima, so 
dass es bereits zur Halbzeit 7:0 stand. In der zweiten Halbzeit war diese 
Kontinuität weiter zu beobachten und es klingelte nur so im Kasten des 

Gegners. Am Ende der Partie gingen unsere Jungs mit einem mehr als 
zufrieden stellendem 19:0 nach Hause. Nun hoffen wir Trainer, dass diese 
spielerische Leistung auch in den nächsten Spielen zu beobachten sein 
wird, denn es folgen noch schwierige Gegner.
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Es spielten: Peter Brückner, Maria Richter (1Tor), Rudolf Loos (1 Tor), Do-
menic Mielke, Philipp Richter (1 Tor), Patric Mielke, Eric Höppner (1 Tor), 
Luca Müller (12 Tore), Paul Fuhrmann (1 Tor), Jakob Gnauck, außerdem 
2 Eigentore des Gegners - Trainer: Marco Richter, Ingo Müller

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Vizelandesmeister kommt aus Großröhrsdorf

Am 29. September war der Nachholtermin für die Landesmeisterschaft 
im Diskuswurf, der Altersklasse U14. Tim Hatzel reiste dafür extra nach 
Leipzig, denn er hatte sich die Saison über dafür vorbereitet und wollte 
nun wissen, was er auf Landesebene erreichen kann.
Tim hatte sich optimal vorbereitet und er konnte mit dem 2. Platz voll 
überzeugen. Er warf den Diskus 32,27 m und blieb damit nur ca. 60 cm 
hinter dem Landesmeister Pascal Hempel zurück. Herzlichen Glück-
wunsch Tim!
Unser zweiter Tim ist kein Werfer, sondern ein hervorragender Läufer. 
Gemeint ist Tim Palitzsch, der mit 6 weiteren Sportlern unseres Vereins am 
gleichen Tag beim Bezirkscross auf dem Butterberg in Bischofswerda star-
tete. Tim lief die 2,5-km-Distanz in einer super Zeit von 8,39 min und belegte 
den 2. Platz. Er lässt damit erkennen, was für ein läuferisches Potential er 
besitzt und wenn Tim regelmäßiger trainiert, kann er in der Zukunft auch 
auf Landesebene über die langen Strecken mit vorn dabei sein.
Weiterhin liefen Lukas Herrmann und Elora-Dana Anders die 2,5 km 
Strecke sehr gut. Dana konnte mit ihrer guten Zeit von 9,59 min den 3. 
Platz in der Bezirkswertung erkämpfen und ließ so manche Läuferin einer 
höheren AK hinter sich.
Franz Werner lief die 5 km Strecke ebenfalls wieder in einer sehr guten 
Zeit von 24,36 min und belegte den 2. Platz. 
Elsa Zaunick startete auf der 1,2-km-Strecke und setzte sich klar durch. 
Eine hervorragende Zeit von 5,20 min und der 1. Platz waren der Lohn 
für fleißiges Training.
Wir gratulieren allen zu ihren tollen Leistungen!

I.G. 

Abschluss der Freiluftsaison 

Bei tollem Wetter ging es traditionell am 03.10.2012 auf zum Bahnab-
schluss nach Pulsnitz.
Viele unserer Sportler konnten ihre Bestleistungen verbessern. Lilian Teich 
schaffte es im Ballwurf (22,10 m) auf den 3. Platz. Auch Elsa Zaunick 
konnte gleich 2 Mal auf das Treppchen ganz oben, 1. Platz im Weitsprung 
(3,70 m) und auch im 800-m-Lauf (3:02,69).
Aber auch Linda Hommel, die zum ersten Mal für unseren Verein startete, 
konnte im Weitsprung in den Endkampf und erzielte dort Platz 8. Super 
Einstand Linda! 
Auch Nik Binge,Nils Boden, Moritz Dangrieß und Nele Garten konnten ihre 
Leistungen verbessern. Herzlichen Glückwunsch an alle und weiter so!

K.G.

Viele Podestplätze und einige persönliche Bestleistungen (PB) zum 
Abschluss der Freiluftsaison für unsere jugendlichen Sportler bei den 
traditionellen Herbstsportfesten in Pulsnitz (3.10.) und Leipzig (6.10.) soll-
ten das Anspruchsdenken und den Trainingseifer für das anstrengende 
Hallentraining geweckt haben.
In der Altersklasse U14 zeigte Elora-Dana Anders bei sonnigem Wetter 
im Pulsnitzer Jahnstadion einen couragierten 800-m-Lauf (2. Platz) und 
konnte auch den Respekt vor der Hürdenstrecke weiter abbauen.
Tim Hatzel gewann souverän im Kugelstoß (12,03 m) und Speerwurf 
(34,81 m PB). Seine Qualitäten im Wurfbereich stellte er mit Siegen im 
Diskus (32.19 m) und Kugelwettbewerb (12,29 m) auch am Samstag in 
Leipzig Lindenau heraus.
Julian Stadie kämpfte noch einmal um die E-Kadernorm im 5-Kampf, was 
aber fehlender Spritzigkeit (nach Verletzung) und den Bahnverhältnissen 
geschuldet, leider nicht glückte. 
Mit drei Siegen verabschiedete sich Maximilian Eckert in der AK U18. 
Hervorzuheben sind dabei die starken 14,34 m (PB) im Kugelstoßen. Im 
Weitsprung erneut knapp an den 6 m vorbei gesprungen (5,98 m PB), 
haderte er aber mit seiner Speerwurfleistung. 
Im selben Wettkampf war Franz Werner nur mit Platz 2, nicht aber mit 

seiner Weite, zufrieden. Diese konnte er aber in Leipzig wieder verbessern. 
Ohnehin ist der Wurf bei ihm nur als Ausgleich gedacht. Seine Stärken 
im Laufbereich konnte er bei seinem beherzten 800-m-Lauf (2:28 min.) 
erneut unter Beweis stellen.
Sophia Guhr nahm gleich zweimal den Weg nach Leipzig auf sich und 
konnte beim Mehrkampfmeeting von Mogono am 3.10. im Block Wurf 
mit Erfüllung der Punktenorm aufwarten. Am Ende beider Wettkämpfe 
standen 2 persönliche Bestleistungen (Kugel 8.56 m, Diskus 22.98 m) 
zu Buche.
Mit diesen positiven Eindrücken gilt es jetzt den Formaufbau für das 
kommende Jahr eifrig voranzutreiben.

M.E.

Zum Feiertag am 3. Oktober machten sich schon früh am Morgen, sieben 
Leichtathleten der SG Großröhrsdorf mit dem VW-Bus unseres Sponsors 
Autoservice-Schütze GmbH gemeinsam auf den Weg nach Leipzig. 6 
Sportler hatten sich das Ziel gesetzt, im letzten 5-Kampf in dieser Saison 
endlich die E-Kaderpunktenorm  zu erkämpfen. 

Das Tagesmotto für unsere Sportler lautete: „Gib Gummi und lach dabei“ 
und so gingen alle hoch motiviert in ihre ersten Disziplinen. Auch wenn 
alle gekämpft haben, konnte nicht jeder von ihnen seine Bestleistungen 
abrufen. Janik Israel hingegen konnte sich an diesem Tag gleich über vier 
neue Bestleistungen freuen. Leider fehlten ihm am Ende, trotz gesprun-
genen 4,05 m und einer Ballweite von 35,50 m immer noch 21 Punkte 
zur Normerfüllung. Trotzdem ganz toll gemacht Janik! 
Josi Rentzsch war die Glückliche und konnte sich am Ende freuen, denn 
sie hat es mit einem guten Wettkampf und stabilen Leistungen geschafft, 
die Norm zu erfüllen und durfte damit am 6. Oktober am Talentesich-
tungstest teilnehmen. Super Josi! 
Abschließend können trotzdem alle zufrieden sein, denn sie haben es 
wenigstens versucht, auch wenn es dieses Jahr nicht geklappt hat, die 
Norm zu erfüllen. Mit viel Ehrgeiz und Trainingsfleiß klappt es nächstes 
Jahr bestimmt!

F.W.

TSG Bretnig-Hauswalde - Handball

Der Motor wird einfach nicht warm

4. Spieltag Ostsachsenliga Männer 2012/2013 am 13.10.2012
TbSV Neugersdorf II - TSG Bretnig-Hauswalde 	              35:21 (17:07)
Mit gemischten Gefühlen fuhr die TSG Bretnig-Hauswalde nach Neu-
gersdorf in die neugebaute Halle, um dort im ersten Abstiegsduell die 
Punkte zu entführen. Doch was im Vorfeld beredet wurde, hatten nahezu 
alle Spieler auf dem Feld augenblicklich vergessen.
Besonders die Angriffsbemühungen der TSG zeigten an diesem Tag nicht 
annähernd das Niveau der Ostsachsenliga. Ideenlosigkeit gepaart mit 
Lustlosigkeit und fehlendem Durchschlagsvermögen ließen in der ersten 
Halbzeit gerade einmal sieben (!) Tore auf das eigene Konto springen. 
Dementsprechend viele Gegentore durch Konter ließen beim Halbzeit-
stand von 17:7 nichts Gutes erahnen. 
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Sonstiges

Geschenk-Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 

Freude schenken ist leicht: einfach einen Schuhkarton besorgen, Deckel 
und Boden separat mit Geschenkpapier bekleben und das Päckchen mit 
Geschenken für einen Jungen oder ein Mädchen der Altersklasse 2-4, 5-9 
oder 10-14 füllen. Bewährt hat sich eine Mischung aus Kleidung, Spielsachen, 
Schulmaterialien, Hygieneartikeln und Süßigkeiten. Eingepackt werden dürfen 
nur Geschenke, die zollrechtlich in allen Empfängerländern erlaubt sind. Eine 
Packanleitung ist im Aktionsflyer zu finden.. Ist der Karton gepackt, kann er 
bis Donnerstag, 15. November, zusammen mit einer empfohlenen Spende von 
sechs Euro für Abwicklung und Transport zur Sammelstelle gebracht werden. 
Dort verpackt ein geschultes Team die Päckchen kind- und zollgerecht und 
schickt sie auf die Reise nach Osteuropa und Zentralasien. In den Empfän-
gerländern werden die Schuhkartons von christlichen Gemeinden verteilt. 
Diese organisieren, wenn erwünscht, eine Weihnachtsfeier und bieten ein 
Heft mit Geschichten aus der Bibel an. Weitere Informationen und Tipps rund 
um die Geschenk-Aktion gibt es unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org. 
Die Abgabe ist bei folgenden Sammelstellen möglich: 
-	 Stadt Apotheke Thomas Dittrich
	 W.-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 03 59 52-3 30 31
-	 Familie Günther und Judith Nase, 
	 Lange Straße 9, 01900 Großröhrsdorf, Telefon 03 59 52-4 68 26.

Trotzdem wollte man sich in Halbzeit zwei noch mal richtig ins Zeug 
legen. Eine Manndeckung gegen Neugersdorfs erfahrenen Spielmacher 
zeigte Wirkung, aber nur so viel, dass jetzt wenigstens ein Spiel stattfand 
und kein weiteres Abschießen. Nach wie vor tat man sich im Angriff un-
glaublich schwer, dorthin zu gehen, wo es weh tut. Symptomatisch für 
dieses lasche Angriffspiel ist kein einziger herausgeholter Siebenmeter 
im gesamten Spiel. Lediglich die letzten 10 Minuten können deshalb in 
die Kategorie „bestanden“ zählen, denn da konnte man Schlimmeres 
verhindern und wenigstens gegenhalten. Die restlichen 50 Minuten sind 
klar nicht bestanden.
Wenn die Männer der TSG nicht bald wieder daran denken, ordentlich 
zuzupacken und es dem Gegner nicht schwerer machen, Tore zu schie-
ßen, fährt der Zug Richtung nirgendwo. (RT)
Die TSG spielte mit:  M. Spillmann, G. Schreier, K. Reisner, R. Thalmann 
(4), O. Nickich (4), J. Filip (3), S. Wendt (1), M. Oswald (2), E. Gneuß (3), 
M. Gäbler (1), H. Menzel (3); MV: M. Zschiedrich.

Ansetzungen 20.10.

Männer I: SV RW Sagar – TSG      16:30 Uhr      SH Bad Muskau

FSV Bretnig-Hauswalde e.V. informiert

Ergebnisse der Woche vom 08.10.12 bis 14.10.12

Frauen	 FSV – SV Straßgräbchen		  1:2
	 Torschützen: Jana Hesse	
Alte Herren:	 FSV – Motor Sörnewitz		  1:4
	 Torschützen: Peter Stelzner
E-Junioren:	 FSV - Bischofswerda FV08 2.		  3:11
	 Torschützen: 4x Sobe; 3x Lamping; 2x Grau; 
	 1x Kittelmann; 1x Lorch
F-Junioren:	 SV Liegau-Augustusbad -  FSV		  2:8
	 Torschützen: 6x Kadner ; 2x Melzer

Vorschau:

Kreisliga :	 FSV – SV G/W Schwepnitz	 So. 	21.10.	15.00 Uhr
Kreisklasse:	FSV – SV Steina	 So.	21.10.	13.00 Uhr
Frauen:	 SV Einheit Kamenz – FSV	 So. 21.10.	15.00 Uhr
Alte Herren:	FSV – SG Frankenthal	 Fr.	 19.10.	18.30 Uhr

6 Spiele – 6 Siege

Einen besseren Start in die Saison können wir uns als Trainer nicht 
wünschen. Die 6 klaren Siege brachten uns zu 18 Punkten und zu einem 
Torverhältnis von 57:10 Toren. Dies bedeutet Platz 1 in unserer Staffel.
Jetzt ist aber erst mal Herbstpause und die Kinder haben sich etwas 
Ruhe verdient. Im November geht es dann hoffentlich siegreich weiter 
mit dem schweren Spiel gegen den Tabellenzweiten, der bis jetzt auch 
noch keine Niederlage verbuchen musste.
Nochmals vielen Dank an die Kinder für ihre hervorragenden Leistungen 
und auch an die Eltern mit ihren „Fahrleistungen“, denn ohne sie wäre 
ein Trainings- und Punktspielbetrieb nicht möglich.  

M. Lorch, Übungsleiter E-Jugend des FSV

Vereine und Verbände

HC Rödertal e.V. - die Rödertalbienen

Aufsteiger bleibt Tabellenführer

HC Rödertal – SHV Oschatz  		               34:25 (18:11)

Frauen Verbandsliga: HCR II – SG Lok Wurzen 	 37:22 (15:14)
Ostsachsenliga wJD: HCR – VfB 1999 Bischofswerda 	 27:14 (13:8)

(HCR) Internet: www.roedertalbienen.de 

WERBUNG


